
Lacerta erhardii levithensrb Wettst.
3 d, 3 I (inklus. LectoLypus), Insel Levitha, 1. VI. 35, leg. Wettst.
Tlotz clel Nachbarschaft zu kincn'ensis \zon clieser sehl ver-

schieden. Schon an Ort uncl Stelle vermelkte ich in meinem Tage-
buch: ,,Anffallencl kleine, braune Form." Das gr'ößte clel alt ans-
sehenclen Männchen mißt nttr' 64,5 + 119 mrn. Allelclings ist auch
ein 9 unter meinem Matet'izrl von 74 + 113 rnm Länge, uncl es hat
cleu Anschein, als ob bei cliesel Rasse clie I I größel rvttlclen als
clie d d"

In Zeichnnng uncl Fär'bung sehr variabel. Die Glunclfalbe ist
schrva.ch oliv velclüstert" Die Zeichnung variiert von typischer'
Auspr'ägung bis zum fa,st i'ölligen Schu'nncl. Sie ist bei clen I I
schärfel uncl schu'al'zbtaun, bei clen 3 6 velschrvolnnlener nncl
bt'aun. Die I{opfseiten nncL clie l(opfuntelseite, rnit Ausnahme clel
llitüe, sincl bei zwei I I nncl einem d rnit tiefschrvät'zen Fleckchen
oclel Schnörl<eln geziert (Analogie zv therntiensis uncl nzykonensis).
Untelseite hellgelblich, sch$'aeh gla.ugltinlich übelhaucht. Die
Untelseite cles \relclicl<ten Schwanzes gelblich ohne r'ötliche
Tönuug. Außele Ba.uchschilclelleihe bei allen blau, bei clen
3 Stiicl<en mit schwarzgeflechtel l{ehle tlagen auch einige clieser'
blauen Bauchschildel sorvie clie Unterseite cler Hintelbeine
schwalze Flecl<chen uncl clas Pr'äanale einen clunkelgrauen Pucler-
fleck. Pileus blaun, fein schu'arz velmil<ulielt. Fenrolalozellen
f ehlen. Das fnterparieta.le ist langgestreckt, clas Massetelicnm
tnittelgloß, clie Suplaziliarhörnchenreihe nie vollstänclig. Die
Rtickenschuppenzahlen sincl nierü'ig (s. Tabelle).
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Auf Levitha, wo wir" am 1" VI. 35 den ganzen Vormittag saln-
meln lronnten, ist I-,. e. leui,th,ensis selten. Die meisten \vat'erj
zwischen 8 Uhl'unctr 10 LIhr zu sehen, eine Elscheinullg, clie ich zu
ctieser volgeschlittenen Jahreszeit, wenn es gegen Mittag schon
seht' heiß wilcl, auch auf andelen Inseln beobachten konnte. Auf
dieser bewohnten und starl< kultivierten Insel waren clie Eidechsen
nicht g&r so scheu uncl ließen sich sogal mit del Schlinge fangen.
Sie lebten sorvohl in clel" Phrygana wie auch an geschichteten Stein-
mauetn.


